
„Du aber, Herr, halte dich nicht fern !“ 
Psalm 22 , 20 
                 Weihespruch von Thomas Großeit 
 
 

 

Thomas Großeit 
Pfarrer von St. Johannes Homberg von 2000 bis 2011  

 

Auch die Pfarrei St. Franziskus ist betroffen und erschüttert vom plötzlichen Tod des früheren 

Pfarrers von St. Johannes Thomas Großeit. Von 2000 bis 2011 war er in unserer Pfarrei tätig. In 

der Nacht von Allerheiligen auf Allerseelen wurde er im Schlaf vom Tod überrascht. Er wurde 58 

Jahre alt. Nach seinem Weggang war Thomas Großeit zunächst in Lünen und bis jetzt in Dülmen 

tätig. 

Sein Tod macht viele Menschen auch hier in Homberg traurig. Noch am vergangenen Sonntag 

war er zu einer Taufe in St.Johannes und hat den Tag hier verbracht. Einige Tage zuvor war er 

ebenfalls hier und hat noch einige Besuche getätigt. Um so unverständlicher und unfassbarer ist 

diese Nachricht. 

Der biblische Thomas, der als ungläubig bezeichnet wird, war eine wichtige Figur für Thomas 

Großeit. Er mochte diesen Charakter, weil er zweifelte. Zweifel hatte auch Thomas Großeit: an 

der Form der Kirche von heute, an Hierarchien, an Vielem, was er mit offenem Wort, direkt und 

unverblümt äußerte. Doch er zweifelte nicht an Jesus Christus, an seinem Tod und seiner 

Auferstehung. Das war die Hoffnung und der Anker seines Lebens. Mit diesem festen Glauben, 

mit Witz und seiner bodenständigen Art konnte er Menschen begeistern und sie als Seelsorger 

begleiten. Er wird vielen Menschen fehlen. 

Seine Predigten endeten oft mit dem Satz: „Das würde ich mir wünschen……“ Das würden wir 

uns jetzt für ihn wünschen: Das Thomas Großeit  aufgehoben ist in der Liebe Gottes und das sein 

Leben sich nun vollendet mit einem Wiedersehen all der Menschen, die ihm vorausgegangen 

sind. 

Wir denken in diesen Tagen besonders an Thomas Großeit und danken Gott dafür, dass er in den 

Jahren seines pastoralen Wirkens hier und darüber hinaus den Menschen nahe war. Auch 

denken wir an seine Angehörigen, Freund*innen und Wegbegleiter*innen. 

Der Zeitpunkt der Beerdigung in seiner Heimat Duisburg-Rheinhausen steht noch nicht fest. 

Im Gottesdienst am Sonntag, 12.Novemgber 2023 wollen wir um 10:15 Uhr in St.Johannes in 

besonderer Weise an ihn denken und für ihn beten. In Dülmen feiert die Gemeinde am 

Dienstag, 07.November 2023 um 18:30 Uhr einen Gottesdienst in der Kreuzkirche zum 

Gedenken an ihren Pastor.  

Stefan Ricken, Diakon 


